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ÎOO glluftr, fdUoeig. 1pattbtt).=gettttng („SJteifterblatt") Sit.

»on 900 Siter 5Ru^tn|aU ift auS ftarlem ©ifettblech an»

gefertigt, autogen gefdjroeifjt unb oerjtnft.
®er förennmateriatoerbrauch wirb als fetjt minimal

bejeidfnet unb ift bie ganje Qnftaüation als in feber 23 e=

Ziehung muftergütlig ju bezeichnen. Rieht unerwähnt
fotlen bie z«>ei großen SBärmlifc^e bleiben, oon betten
ber in ber Äüt^e plazierte mittels Söatmwaffer, ber im
33öfett aufgeteilte buiri) ®aS gezeigt wirb.

Uer$dtiedc*es.
SSrâjîtiîcfje älerfehrSfragen. 3n ber Dauptoer»

fammmlung ber Sürther !aufmännifct)en ©efellfchaft hielt
ber ©efreiär ber Stirrer £>anbelSf!ammer, Dberfi Richarb,
einen SSortrag über ßürcüer RerïehtSftagen. ®r fetjte
barin junächft auSeinanber, bafi nad) feiner Auffaffung
nicht oon einer fantonalen, ober regionalen, fonbexn nur
»on einer f^meijerif^en RerfehrSpolttit gefproc^en roetben
bürfe, fchilberte weiter bie bisherige SBiiffamteit ber neuen
©ottharboeretmgung unb ber îantonalen unb ftäblifcljen
aSetfebrsfommiffion unb fleüte für bie fpegieüen jür^e»
rifd^en SSerîehrSintereffen bie ©tärfung unb ben beffetn
Ausbau ber ©ottharblinie unb ber ©dimeter. 93unbeS»

bahnen, mte audi) ben Ausbau beS gürt^erifd^en £taupt»
bahnhofeS unb SSerbefferung beS ßürdjer RorortoerfehtS
in ben Rorbergrunb. Qnbezug auf bie Dfiaiperbahtt»
frage nahm er feinen frühem einläfjlich begrünbeten
©tanbpunft ein, bafj für ben Rau einer folgen Rahn
oom fc^roeinerifc^en ^ntereffe auS oorberhanb lein Re»

bürfniS oorltege. @r teilte mit, bafi bie fantonale Rer»
îehrSîommiffion näctjftenS in einigen ganztägigen ©jungen
ben gragentomplej ber Dftalperbahn Angelegenheit er»
örtern werbe. ®abei finb als Referenten gewonnen:
für ben ©plügen Dberingenteur Rauer unb AbteilungS»
öorftanb SBürmli, für bie ©reina Dbertngenieuc ©r.
Rlofer unb ©r. Rernharb, Rorfteher beS tperfonentarif»
bureaus ber RunbeSbahuen.

SRlieintttlif^e ©aSßefeßf^aft ©t. äl}arßteil)en (Sanft
©alten). ©te ©ioiberbe für 1913 gelangt, wie für baS

Rorjahr, mit 5 % zur Ausrieft ung. ©aS bioibenben»
berechtigte Aliienfapital beträgt nunmehr 1,5 Ritll. gr.

35er ©aSoeröraudh Der Söelt. Radi) einer englifdjen
©tatiftit hat ber ©aSoerbraudfj ber 2Mt im legten Qahre
21,500 Rliüionen Rubifmeter überfdhritten. ©le £er>
fteßung btefer ungeheuren SJlenge ®aS h«t etwa ferfjgig
RliUionen Tonnen Spohle erforbert.

Mut to Prasii. — TSr (Ue Praxis

NB. ^erfttitfd», ttab Sttbeitiigcfuhe werbet
unter btefe SHubrit ttiht swfgtmuatKe» ; berartige Anzeiger
aeljSrett tn ben Snferntenteit be8 ©latteg. — fragen, welch'
„»»tes: erlernen foßen, woßc man 20 @t8. !i
Sparten (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

360. SEBer liefert 1—2 SBaggott 2.-3. Kl. gefuttbe §olj=
tramel non 28 cm aufwärts, frattlo SBinterthur? Offerten an
gtiebr. gurrer, Wettlingen (gürich)-

361. ©inb eifente ©oflgatterleeren ju empfehlen unb wer
fabriziert foldje? Offerten an ©ebr. SBeibel, SJtatterS.

363. Unter ber fieititng eineS bipl. Slrdjitefteu babe id)
lehteS gabr einen Umbau übernommen, worunter and) eine ge=
fdjloffene Öaube erfteßt würbe, ber 2lrd)iteft oerlangte oon mir,
baß id) in biefer Baute, weld)e abgebedt war, bie z« erfteßenbe
SJtörtelöede erfteßen foßte, id) weigerte mid) energifd) bieg zu
tun, ba ber gimmermantt bie ®ad)lonfirultion mit SBinben nod)
gu beben batte; id) erllarte fdjlieblid) bem Çerrn, bah id) bie
®ede erfteße, fofern id) für leine aßfäßig oorfontmenben SHiffe k.
haftbar fei, worauf er mir bie (Srflärung abgab, er übernehme
aileS SHififo. 9îad)bem bie ®ec£e erfteßt unb noch nah war, brad)
ein (Semitterregen log, fobah bag SSaffer burd) biefelbe brang;
àuçh ber gimmermanit hantierte mit äöinben über beut nicht fetjr

ftarlen ©ebäll. 2Sag id) oon Stnfang an befürchtete trat nun
ein, bie ®ede bêlant oiele SHiffe unb ber ©latlpui) löfte fich ootn
©tunb. 3d) erfießte auf SBerlangen beS bauleitenben 2trd)itelten
einen zweiten ©lattftrid) unb fteflte Rechnung, wel^e jeboch nidjt
afjeptiert würbe.

23in ich nun gezwungen ben ©lattftrid) bag jweite Sßal gratiä
ZU erfteßen, ober haftet gegenüber bem SBauherrn ber 2lrci)itelt?
®ie ©hweijer. Stormaloerträge würben benübt. gür gütige 2lnt=

wort beften ®anf.
'

J.
36S. 2Ber lonftruiert alg ©pejialität Keljrridjt » 9lbfut)r=

wagen?
364. 2Ber liefert priSmatifd) gefhßffene ©läfer refp. ©tag»

lugeln? Offerten unter Kijiffre R 264 an bie (Sppeb.

365. SBer würbe für mdfngen ißreig eine ftatifd)e töered)»

nung über eine Woljlonftrultion ntahen? Offerten unter ©biffw
S 265 an bie @ppeb.

366. SBer hat trodene Kirfhbäume, Slborne unb ©fdjen
in ©tärlen oon 60 mm aufmäriS abzugeben? Offerten unt. ©tjijfre
B 266 an bie ©ppeb.

387. SBer liefert ober fabrijiert ®ejimal=Startgenwagen?
Sleuherfte Offerten an ©ebtuber SBiithrth, Wol}roarenfabrilantcn,
©ärau i. ©.

368. SBer liefert hohle ©ifenziulen für Weuredjen mit golj»
Zapfen in oerfhiebeuett Sängen, bei jemeilt rem ©ezug oon lö big

20,000 ©tüd? Sleuherfte Offerten unter ©biffce W 268 ait bie

©ïpebition.
369. SBer lönnte mir einen gemiffenljaften ©atentanwalt,

foezieß für ameril. ©atente, empfehlen? gitiit ©orauS beften
®anl. (Sefl. Slntworten unter ©b'ffee B 269 an bie @ppeb.

370. SBer lönnte 2 gebrauhte, aber nod) gut erhaltene
©afometer oon 3—10 m" gnfjatt abgeben unb ju welhcm ©reife?
Offerten unter ©hiffne B 270 an bie ©jpeb.

371. SBer liefert unb erfteßt; 1 pneumatifhe ©teinbobr»
antage mit einem ©ohrer (eteltr. Kraft im Steinbruh oorhanben),
1 Kabelwinbe für Sanb» unb Kraftbetrieb, 200 m ©eleife, 50 cm

Spurweite, famt 6 paffenben Stoßwagen, 4 ®rehfheiben unb
1 SBeihe hfezu, 2 @pejiat=tRoßtoagen für ©hrägaufzug oermenb»

bar, giIog=©erfhlüffe unb ©adabfaß--©erfhlüffc, 1 Wanbwalje
zum ©Bitzen oon ïrottoirS unb ©artenwegen, 1 KieSwafdjma»
fhine, 1 ©etoitnttfhmafhine für Wanb» eoent. Kraftbetrieb, 200

©hanfein, ©idet, Wauen unb ©tetnfhlegel, 1 ©aufteinmafdjine
für gement» mtb ©hladenfteinfabrilation Offerten mit äuherfter
©reigangabe unter ©biffre H 271 an bie ©ppeb.

373. SBer hätte eine gebrauhte, aber nod) gut erhaltene
einarmige ©jzente.preffe mit horizontal oerfteßbarem ®ifh billig
abzugeben? Offerten unter ©hiffro 272 an bie ©epeb.

373. SBer liefert Woljpapier ober Slfbeftpapier al§ Unter»
läge zwifhen SCäfer bei Stieg» unb ©baletbauten unb zu weldjew
©reife per m"?
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von 900 Liter Nutzinhalt ist aus starkem Eisenblech an-
gefertigt, autogen geschweißt und verzinkt.

Der Brennmaterialverbrauch wird als sehr minimal
bezeichnet und ist die ganze Installation als in jeder Be-
ziehung mustergültig zu bezeichnen. Nicht unerwähnt
sollen die zwei großen Wärmlische bleiben, von denen
der in der Küche plazierte mittels Warmwasfer, der im
Büfett aufgestellte durch Gas geheizt wird.

ìlekîàOèiet.
Zürcherische Verkehrssrage«. In der Hauptoer-

sammmlung der Zürcher kaufmännischen Gesellschaft hielt
der Sekretär der Zürcher Handelskammer, Oberst Richard,
einen Vortrag über Zürcher Verkehrsfragen. Er setzte

darin zunächst auseinander, daß nach seiner Auffassung
nicht von einer kantonalen, oder regionalen, sondern nur
von einer schweizerischen Verkehrspolitik gesprochen werden
dürfe, schilderte weiter die bisherige Wirksamkeit der neuen
Gotthardvereimgung und der kantonalen und städtischen
Verkehrskommiffion und stellte für die speziellen zürche-
rischen Verkehrsinteressen die Stärkung und den bessern
Ausbau der Gotthardlinie und der Schweizer. Bandes-
bahnen, wie auch den Ausbau des zürcherischen Haupt-
bahnhofes und Verbesserung des Zürcher Vorortverkehrs
in den Vordergrund. Jnbezug auf die Ostollpenbahn-
frage nahm er seinen frühern einläßlich begründeten
Standpunkt ein, daß für den Bau einer solchen Bahn
vom schweizerischen Interesse aus vorderhand kein Be-
dürfnis vorliege. Er teilte mit, daß die kantonale Ver-
kehrskommission nächstens in einigen ganztägigen Sitzungen
den Fragenkomplex der Ostalper.bahn Angelegenheit er-
örtern werde. Dabei sind als Referenten gewonnen:
für den Splügen Oberingenieur Bauer und Abteilungs-
vorstand Würmli, für die Greina Oberingenieur Dr.
Moser und Dr. Bernhard. Vorsteher des Personentarif-
bureaus der Bundesbahnen.

Rheintalische Gasgesellschast St. Margrethen (Sankt
Gallen). Die Dividende für 1913 gelangt, wie für das

Vorjahr, mit 5 °/v zur Ausrichtung. Das dioidenden-
berechtigte Aktienkapital beträgt nunmehr 1.5 Mill. Fr.

Der Gasverbranch der Welt. Nach einer englischen
Statistik hat der Gasverbrauch der Welt im letzten Jahre
21,500 Millionen Kubikmeter überschritten. Die Her-
stellung dieser ungeheuren Menge Gas hat etwa sechzig
Millionen Tonnen Kohle erfordert.

Hm à ?rs«. — M «e
NSgtS.

US. BerkaufS-, Tausch- nsd ArbêitSgkfnchk werd«
-mter diese Rubrik nicht -mfgenomMe»; derartige Anzeige-
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch-
„nnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2(1 TtS. i-
Marke« (für Zusendung der Offerten) beilegen.

ÄKS. Wer liefert 1—2 Waggon 2.-3. Kl. gesunde Holz-
trämel von 28 em aufwärts, franko Winterthur? Offerten an
Friedr. Furrer, Hettlingen (Zürich).

261. Sind eiserne Vollgatterleeren zu empfehlen und wer
fabriziert solche? Offerten an Gebr. Weibel, Malters.

262. Unter der Leitung eines dipl. Architekten habe ich
letztes Jahr einen Umbau übernommen, worunter auch eine ge-
schloffene Laube erstellt wurde, der Architekt verlangte von mir,
daß ich in dieser Laube, welche abgedeckt war, die zu erstellende
Mörteldecke erstellen sollte, ich weigerte mich energisch dies zu
tun, da der Zimmermann die Dachkonstruktion mit Winden noch
zu heben hatte; ich erklärte schließlich dem Herrn, daß ich die
Decke erstelle, sofern ich für keine allfällig vorkommenden Risse rc.
hastbar sei, worauf er mir die Erklärung abgab, er übernehme
alles Risiko. Nachdem die Decke erstellt und noch naß war, brach
ein.Gewitterregen los, sodaß das Wasser durch dieselbe drang;
auch der Zimmermanu hantierte mit Winden über dem nicht sehr

starken Gebälk. Was ich von Anfang an befürchtete trat nun
ein, die Decke bekam viele Risse und der Glattputz löste sich vom
Grund. Ich erstellte auf Verlangen des bauleitenden Architekten
einen zweiten Glattstrich und stellte Rechnung, welche jedoch nicht
akzeptiert wurde.

Bin ich nun gezwungen den Glattstrich das zweite Mal gratis
zu erstellen, oder hastet gegenüber dem Bauherrn der Architekt?
Die Schweizer. Normalverträge wurden beniitzt. Für gütige Ant-
wort besten Dank. .1.

263. Wer konstruiert als Spezialität Kehrricht - Abfuhr-
wagen?

264. Wer liefert prismatisch geschliffene Gläser resp. Glas-
kugeln? Offerten unter Chiffre R 201 an die Exped.

263. Wer würde für mäßigen Preis eine statische Berech-

nung über eine Holzkonstrnktion machen? Offerten unter Chiffre
8 205 an die Exped.

266. Wer hat trockene Kirschbäume, Ahorne und Eschen
in Stärken von 60 mm aufwärts abzugeben? Offerten unt. Chiffre
L 266 an die Exped.

267. Wer liefert oder fabriziert Dezimal-Stangenwagen?
Aeußerste Offerten an Gebrüder Wülhrich, Holzwarenfabrikanten,
Bäran i. E.

268. Wer liefert hohle Eisenzinken für Heurechen mit Holz-
zäpfen in verschiedenen Längen, bei jeweili rem Bezug von 10 bis

20,000 Stück? Aeußerste Offerten unter Chiffre V? 208 an die

Expedition.
266. Wer könnte mir einen gewissenhaften Patentanwalt,

speziell für amerik. Patente, empfehlen? Zum Voraus besten

Dank. Gefl. Antworten unter Chiffre L 260 an die Exped.
276. Wer könnte 2 gebrauchte, aber noch gut erhaltene

Gasometer von 3—10 w^ Inhalt abgeben und zu welchem Preise?
Offerten unter Chiffre S 2<0 an die Exped.

271. Wer liefert und erstellt; 1 pneumatische Steinbohr-
anlage mit einem Bohrer (elektr. Kraft im Steinbruch vorhanden),
1 Kabelwinde für Hand- und Krastbetrieb, 200 m Geleise, 50 ow

Spurweite, samt 0 passenden Rollwagen, 4 Drehscheiben und
1 Weiche hiezu, 2 Spezial-Rollwagen für Schrägaufzug verwend-
bar, Zilos-Verschlüsse und Sackabfall-Verschlüsje, 1 Handwalze
zum W ckzen von Trottoirs und Gartenwegen, 1 Kieswaschma-
schine, 1 Betonmischmaschine für Hand- event. Kraftbetrieb, M
Schaufeln, Pickel, Hauen und Stemschlegel, 1 Bausteinmaschine
für Zement- und Schlackensteinfabrikation? Offerten mit äußerster
Preisangabe unter Chiffre S 271 an die Exped.

272. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
einarmige Exzenteipresse mit horizontal verstellbarem Tisch billig
abzugeben? Offerten unter Chiffre 272 an die Exped.

27êt. Wer liefert Holzpapier oder Asbestpapier als Unter-
läge zwischen Täfer bei Rieg- und Chaletbauten und zu welchem
Preise per ap?

f.
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